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Biomasse als Brennstoff
Aufbereitung, Konversion, 
rücKstAndsnutzung

die energetische nutzung von biomasse ist  

bei nachhaltiger ernte oder nutzung bioge-

ner reststoffe nahezu klimaneutral. deshalb  

zählt sie zu einem der wichtigen eckpfeiler  

der erneuerbaren energien. der biomasse- 

begriff ist nicht auf die gängigen einsatz-

stoffe wie Holzhackschnitzel oder Holzpel-

lets zu beschränken. gerade ungewöhn-

liche brennstoffe wie rückstände aus der 

Agrarwirtschaft, ligninreiche gärreste aus  

trockenfermentationen oder biogene Pro-

duktionsreste bergen ein enormes energe-

tisches Potenzial. die verwertung solcher  

reststoffe ist dabei nicht nur auf die verbren-

nung beschränkt. Konversionstechnologien 

wie die Pyrolyse, vergasung und verede-

lungsschritte wie z. B. die Torrefizierung und 

Hydrothermale carbonisierung (Htc) sind 

ebenfalls von großer bedeutung. fraun-

hofer uMsicHt hat sich zur Aufgabe ge-

macht, die energetische nutzung gängiger 

und neuartiger biomassen zu ermöglichen, 

zu optimieren und zu beurteilen.

keywords

• Aufbereitung (trocknung, 

 zerkleinerung, …)

•  Kompaktierung (Pelletierung, 

 brikettierung, …)

•  Konfektionierung (Torrefizierung, 

 Hydrothermale carbonisierung, …)

•  brennstoffanalyse (Heizwert, …)

•  rückstandsanalyse (nPK-Analyse, …)

•  emissionsmessung

•  Planung und beratung

 

Branchen

• Energieversorger

•  Agrarwirtschaft

•  Kommunen

•  Entsorger

•  Anlagenbauer

1 Blick auf den Rost einer Bio-

massefeuerung.

2 Von der Biomasse Stroh zum 

hochkalorischen Kokspellet.
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1 Kompaktierungsversuche mit 

Weidenholz.

2 Kontinuierliche Überwachung 

erhitzter Biomasse.

3 Versuchsanlage zur Ablativen 

Flashpyrolyse (AFP).

Ihr Nutzen

•	Maßgeschneiderte brennstoffuntersu-

chungen, angepasst auf den jeweiligen 

verwertungsprozess

•  Batchweise Produktion von Brennstoffen 

(z. b. Pellets aus Pyrolysekoks) zu test-

zwecken oder als Anschauungsmaterial

•  Versuchsanlagenbau

•  Wissenschaftliches Know-how entlang 

der gesamten biomasse-verwertungs-

kette, von der Aufbereitung über die 

energetische verwertung bis hin zur 

Aschenutzung oder entsorgung

•  Entwicklung von Probenahmestrategien 

zur Qualitätsüberwachung und durch-

führung von Probenahmen

•  Unterstützung bei der Kommunikation 

mit genehmigungsstellen und behörden 

sowie wissenschaftliche beratung

Unser Service

•  Musterproduktion von Brennstoffen 

(HTC-Kohle, Torrefizierung, Pyrolysekoks)

•  Erstellung von Stoff- und Energiebilanzen 

für ihre biomasse

•  Pelletierungs- und Brikettierungsversuche

•  Bestimmung der Pelletqualität anhand 

gängiger verfahren

•  Verbrennungstests und Reaktivitäts-

untersuchungen von brennstoffen

•  Brennstoffanalytik nach aktueller 

normierung (normengruppen »feste 

brennstoffe«, »feste biobrennstoffe« 

und »feste sekundärbrennstoffe«)

 - elementar- und immediatanalysen

 - Heiz- und brennwertbestimmung

 - Ascheanalysen

•  Planung und Konzeptionierung der 

energiebereitstellung aus biomasse, 

unter zuhilfenahme unserer technischen 

Ausstattung und einer breiten Literatur-

datenbank

• Ascheanalytik und Bewertung von 

nutzungspfaden

Technologische	Spezifikationen

• LOKI: versuchsofensystem, inert oder 

oxidativ, bis 1000 °c, integriertes 

Wägesystem

•  Ablative Flashpyrolyse: 

technikumsanlage (max. 16 kg/h)

• Hydrothermale Carbonisierung (HTC): 

Kleinreaktoren (100 ml und 1,5 l) und 

140-l-reaktor 

• Drehrohröfen: verschiedene größen,  

bis 1000 °c, neigbar

• Mobile Rauchgasanalytik: co, co2, o2, 

staubmessung

• Hochtemperaturbeständiges Kame-

rasystem: Live-bild, filmaufnahmen,  

bis 1000 °c

• Flachmatrizen-Pelletierer: Pressweg-

verhältnisse 1 bis 6 und unterschiedliche 

durchmesser 1 bis 6 mm verfügbar

• Brikettierpresse: bis zu 50 kg/h

• Zerkleinerungstechnikum:  

bis 50 kg/h: schneidmühlen, stroh-

häcksler, Hammermühlen 

Labor: Kugelmühlen, schneidmühlen

• Trockner: 400 und 720 l, bis zu  

300 °c, umluft, regelbar
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